
In der Praxis der Planung und Analyse der Betriebe und Wirtschafts­
zweige müssen die Mitarbeiter der verschiedenen Finanzorgane den 
gegenwärtigen Zustand des Nebeneinanderarbeitens schnell überwinden, 
sich zu Arbeitsgruppen zusammenschließen, um ihre Kenntnisse voll aus­
zunutzen.

Das wird dazu beitragen, daß wir wesentlich wirksamere und bessere 
Vorschläge für mögliche volkswirtschaftliche Einsparungen, für die Er­
höhung des Nutzeffekts von Investitionen machen können, der Kampf 
um die Aufdeckung von Reserven besser unterstützt wird und bei der 
Finanzierung und Finanzkontrolle sachkundiger entschieden werden 
kann, als das gegenwärtig der Fall ist.

Ich möchte den Delegierten des Parteitages versichern, daß wir mit der 
Kraft der Parteiorganisationen in den Finanz- und Bankorganen diese 
neuen großen Aufgaben in ebensolchem Tempo und guter Qualität lösen 
werden, wie unsere Werktätigen in der Industrie und in der Landwirt­
schaft, im Verkehr und im Handel das täglich tun, zum Wohle unseres 
Volkes, für Frieden und Sozialismus.

Günter Sattler, 1. Sekretär der Kreisleitung Roßlau (Elbe): Liebe Ge­
nossinnen und Genossen! Ich habe den Auftrag, den Delegierten des 
VI. Parteitages, insbesondere aber den Genossen unseres Zentralkomitees, 
an ihrer Spitze unserem Genossen Walter Ulbricht, die herzlichsten Grüße 
der Parteimitglieder und Kandidaten und darüber hinaus aller Bürger 
des Kreises Roßlau (Bezirk Halle) zu übermitteln.

In der Vorbereitung dieses historischen VI. Parteitages haben die Bür­
ger unseres Kreises, an ihrer Spitze die Parteimitglieder, eine gute Arbeit 
geleistet und viele hervorragende Leistungen zur Stärkung unserer DDR 
vollbracht. Mit diesen Taten unterstützen die Arbeiter, Bauern, Angestell­
ten, Handwerker, Angehörigen der Intelligenz und alle Schichten der 
Bevölkerung unseres Kreises das neue Parteiprogramm, über das wir in 
vielen Versammlungen, Foren und persönlichen Gesprächen diskutiert 
und beraten haben. Gestattet mir, an dieser Stelle nur einige dieser her­
vorragenden Beispiele zu nennen.

So erreichten im sozialistischen Massenwettbewerb zu Ehren des 
VI. Parteitages zum Beispiel das Deutsche Hydrierwerk Rodleben 4,5, das 
Chemiewerk Coswig 3, das Elbe-Werk Roßlau 7 und der VEB (K) Bau 
Roßlau 10 Tage Planvorsprung bis zum Jahresende 1962. Insgesamt wurde 
im Kreis eine Planübererfüllung von 3,1 Millionen DM erreicht.
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